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Kreisliga Herren

TTV Klein Henstedt : TSV Großenkneten II 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Speer und Siwek bleiben gegen den TTV Klein Henstedt 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Großenkneten II im Spiel der Kreisliga Herren beim TTV Klein Henstedt beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Speer und Siwek,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sievers / Lange gegen Stening / Janßen hieß das Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Zwischenzeitlich konnten Blank / Bultmeyer zwar einen Satz gewinnen, verloren anschließend die
Partie gegen Speer / Siwek aber trotzdem klar mit 9:11, 14:16, 11:3, 13:15. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Wilko Janßen zeigte Klaus Sievers seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Zwischenzeitlich konnte
Werner Lange zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Thomas Stening, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:6, 3:11, 7:11. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Uwe Blank das Spiel gegen Martin Siwek mit 1:3 verlor. Wenige Chancen hatte danach
Jens Bultmeyer beim 9:11, 8:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Günter Speer. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTV Klein Henstedt und des TSV Großenkneten II. Klaus
Sievers holte derweil dagegen mit einem 3:1 gegen Thomas Stening einen Punkt für sein Team. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Werner Lange sein Einzel gegen Wilko Janßen noch mit 11:7, 11:9, 5:11, 8:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Uwe Blank in der Begegnung gegen Günter Speer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Blank aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens
Bultmeyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Siwek verlor. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Klein Henstedt nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während der TSV Großenkneten II vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den TuS
Hasbergen II ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Klein Henstedt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2022 gegen die TSG Hatten-Sandkrug III.

 Statistik:
 TTV Klein Henstedt

Doppel: Sievers / Lange 0:1, Blank / Bultmeyer 0:1 
Einzel: K. Sievers 2:0, W. Lange 0:2, U. Blank 0:2, J. Bultmeyer 0:2 

 TSV Großenkneten II
Doppel: Stening / Janßen 1:0, Speer / Siwek 1:0 
Einzel: T. Stening 1:1, W. Janßen 1:1, G. Speer 2:0, M. Siwek 2:0
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